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Stadt Ulm 

Workshop Gemeinderat Ulm 

Beurteilung von zwei- und einstreifiger Verkehrsführung  

im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in Ulm 

Å städtebauliches Konzept City-Bahnhof Ulm sieht Umbau des Bahnhofsplatzes, der 

Friedrich-Ebert-Straße und der ÖPNV-Haltestelle ĂHauptbahnhofñ vor 

Å verkehrliche Zielsetzung der Neugestaltung 

Å grundsätzlich bessere Verknüpfung zwischen den einzelnen Verkehrsträgern mit 

möglichst kurzen Wegen 

Å deutliche Aufwertung der ÖPNV-Haltestelle ĂHauptbahnhofñ hinsichtlich Sicherheit, 

Zugänglichkeit und Barrierefreiheit 

Å bessere und sichere Erreichbarkeit der Innenstadt für Fußgänger 

Å Verbesserung der Parkplatzsituation für Pkw sowie der Abstellmöglichkeiten für 

Fahrräder 

 

1. Anlass und Aufgabenstellung 
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Stadt Ulm 

Workshop Gemeinderat Ulm 

Beurteilung von zwei- und einstreifiger Verkehrsführung  

im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in Ulm 

c bisherige Vorzugsvariante durchgeführter Untersuchungen beinhaltete zweistreifige 

Verkehrsführung im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße  

- 2 Fahrstreifen je Fahrtrichtung zwischen Zufahrt Parkhaus Deutschhaus und 

Sedelhofgasse - 

 

Å Variante:  Zu- und Ausfahrt MIV  

 an der geplanten  

 Tiefgarage via  

 Zu- und Ausfahrtrampen 

Å bisheriges Konzept für den Bahnhofsplatzumbau: durchgängig zweispurige 

Verkehrsführung je Fahrtrichtung zwischen den Knotenpunkten 

Neutorstraße/Olgastraße und Friedrich-Ebert-Straße/Neue Straße 

 

1. Anlass und Aufgabenstellung 

c Variante A 



L: \4984_UL\ppt 
5 

Stadt Ulm 

Workshop Gemeinderat Ulm 

Beurteilung von zwei- und einstreifiger Verkehrsführung  

im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in Ulm 

2. Untersuchungsvarianten 

c Untersuchungsergebnisse gaben Anlass zur Untersuchung der Machbarkeit einer  

einstreifigen Verkehrsführung im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße  

- 1 Fahrstreifen je Fahrtrichtung zwischen Zufahrt Parkhaus Deutschhaus und 

Sedelhofgasse - 

 

Å Variante:  Zu- und Ausfahrt MIV an der geplanten Tiefgarage via Zu- und 

 Ausfahrtrampen 

c Beide Varianten unterscheiden sich in der fahrtrichtungsbezogenen Einspurigkeit im 

Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in der Variante B gegenüber einer 

fahrtrichtungsbezogenen Zweispurigkeit in der Variante A.  

c Der Einzug der zweiten Fahrspur auf insgesamt eine Fahrspur wurde im Rahmen 

dieser Untersuchung in Fahrtrichtung Nord vor der Parkhauszu-/ausfahrt Deutschhaus 

vorgesehen und in Fahrtrichtung Süd vor dem Knotenpunkt Keltergasse. 

c Variante B 
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Stadt Ulm 

Workshop Gemeinderat Ulm 

Beurteilung von zwei- und einstreifiger Verkehrsführung  

im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in Ulm 

Å bisher vorgesehene Zu- und Ausfahrtsituation am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB)  

- gegenüber Bestandssituation (ZOB-Zufahrt - Variante 1) 

3. Grundlagen, Randbedingungen und methodisches Vorgehen 
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Stadt Ulm 

Workshop Gemeinderat Ulm 

Beurteilung von zwei- und einstreifiger Verkehrsführung  

im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in Ulm 

Å alternativ vorgesehene Zufahrtsituation am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB)  

- gegenüber Bestandssituation (ZOB-Zufahrt gegenüber Parkhaus Deutschhaus - Variante 2) 

- zweistreifige Verkehrsführung je Fahrtrichtung - 

3. Grundlagen, Randbedingungen und methodisches Vorgehen 



L: \4984_UL\ppt 
8 

Stadt Ulm 

Workshop Gemeinderat Ulm 

Beurteilung von zwei- und einstreifiger Verkehrsführung  

im Zuge der Friedrich-Ebert-Straße in Ulm 

Å alternativ vorgesehene Zufahrtsituation am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB)  

- gegenüber Bestandssituation (ZOB-Zufahrt gegenüber Parkhaus Deutschhaus - Variante 2) 

- einstreifige Verkehrsführung je Fahrtrichtung - 

3. Grundlagen, Randbedingungen und methodisches Vorgehen 


